
Smart Cities

Für die erste Staffel bewerben

[03.04.2019] Für die erste Staffel des Förderprogramms Modellprojekte Smart
Cities, ausgerufen vom Bundesinnenministerium, können sich Kommunen nun
bis Mitte Mai bewerben.

Bis zum 17. Mai 2019 können sich Kommunen für die erste Staffel als Modellprojekt Smart City bewerben (

wir berichteten). Wie das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) mitteilt, unterstützt es

zusammen mit der KfW Bankengruppe Kommunen bei der Gestaltung des digitalen Wandels. In den

nächsten zehn Jahren sollen rund 750 Millionen Euro in vier Staffeln für rund 50 Modellprojekte

bereitgestellt werden. Für die erste Staffel mit rund zehn Modellprojekten stehen laut BMI aus dem

Bundeshaushalt 2019 etwa 170 Millionen Euro zur Verfügung. „Mit der Förderung von Modellprojekten

Smart Cities leisten Bund und KfW einen Beitrag zur digitalen Transformation Deutschlands“, sagt Ingrid

Hengster, Vorstandsmitglied der KfW Bankengruppe. „Unser Ziel dabei ist, über den Kreis der geförderten

Kommunen hinaus Lerneffekte für andere Kommunen anzustoßen und eine Multiplikatorwirkung zu

erzeugen.“
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Weitere Informationen seitens der KfW
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